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beGRÜSSUNG

LIEBE LESERINNEN UND LESER,

Gegensätze ziehen sich an. Zumindest wird das, entsprechend
dem Volksmund, bei der Partnerwahl behauptet. Ob das immer
wünschenswert und Erfolg versprechend ist, sei einmal dahin-
gestellt. Klar ist aber, dass es Gegensätze geben muss, sonst
wird das Leben recht eintönig. Ohne heiß gibt es kein kalt, ohne
weiß kein schwarz, ohne hell kein dunkel.

Ostern liegt vor uns und damit die Themen Leben und Tod, bzw.
Sterben und Auferstehen. Hier sind die Gegensätze zeitlich
nahe beieinander: Karfreitag und Ostersonntag. Und vom Gefühl?
Ich kenne wenig Menschen, die sich gerne mit dem Tod ausein-
andersetzen. Und trotzdem erleben wir ihn täglich, auch „haut-
nah“ am eigenen Körper. Die Schuppen auf unseren Schultern,
die Haare im Kamm aber auch jede verheilte Wunde, wenn auch
manchmal mit Narbe, sprechen dazu eine deutliche Sprache.
„Mitten wir im Leben sind mit dem Tod umfangen“  (EG Nr. 518)

Ohne abgestorbene Pflanzen entsteht keine fruchtbare Erde,
auf der wieder hübsche Blüten wachsen können. Ohne Tod kann
es keine Auferstehung geben. Aber wir tun so, als wenn wir das
zweite im Übermaß ohne das erste haben könnten. Wer so
denkt, den holt der Tod, auch der tagtägliche kleine Tod, völlig
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Unsere tiefste Angst ist nicht die, dass wir
unzulänglich sind. Unsere tiefste Angst ist
die, dass wir über die Maßen machtvoll sind.
Es ist unser Licht, nicht unsere Dunkelheit,
das uns am meisten erschreckt. 

Marianne Williamson, 
Rückkehr zur Liebe, 1992

Manche müssen das Licht anderer ausblasen,
damit ihr eigenes zu sehen ist.

Am Anfang schuf Gott Himmel und Erde./Und
die Erde war wüst und leer, und es war finster
auf der Tiefe; und der Geist Gottes schwebte
auf dem Wasser./Und Gott sprach: Es werde
Licht! Und es ward Licht./Und Gott sah, dass
das Licht gut war. Da schied Gott das Licht
von der Finsternis/und nannte das Licht Tag
und die Finsternis Nacht. Da ward aus Abend
und Morgen der erste Tag. 1. Mose

Hell-Dunkel-Adaptation lässt sich auch beim
Sukzessivkontrast beobachten. Betrachtet
man für längere Zeit ein schwarz-weißes
Muster, sieht man, wenn man danach auf ein
weißes Blatt Papier schaut, ein Bild, bei dem
die Farben zum vorherigen Muster umgekehrt
sind.
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BERICHTE 

KONFIRMATION UND ANMELDUNG

Konfirmiert werden in diesem Jahr in
unserer Kirche 35 Jugend liche aus der
Gemeinde und sieben aus den Schu -
len Elfen wiese und Nymphenweg. Wir
wünschen  allen weiterhin den Segen
Gottes und hoffen, sie auch weiterhin
in der Gemeinde begrüßen und beglei-
ten zu können. Folgende Mädchen und
Jungen werden eingesegnet: 

17. April 2010, 14.00 Uhr
Pastor von der Weppen/Gemeinde -
pädagogin Katja Middelhoff

Tobias Bunz, Dustin Green, Kristina
Gutzke, Robin Hahn, Lennart Hoh,
Jannik Knuth, Friederike Kornack, Lea
Lilje, Mareike Menk, Nico Meybrink,
Cara Luisa Peters, Marvin Pries,
Maximilian Puschmann, Basile Denis
Louis Rupprecht, Samira Segner

17. April 2010, 16.30 Uhr
Pastor von der Weppen/Gemeindepädagogin Katja Middelhoff

Janine Böhmer, Johannes Derboven, Joschua Freund, Carina
Kindel, Jessica Lohfeldt, Christian Möller, Florian Möller,
Charlene Möller, Mario Soares de Carvolho, Katharina Julia
Wagner, Luisa Weiland, Marina Wendlandt, Christoph Witte

18. April 2010, 10.00 Uhr
Pastor von der Weppen/Gemeindepädagogin Katja Middelhoff

Urte Begemann, Luisa Brix, Lisa Buchheister, Constantin
Holtorff, Julia Rosner, Janina Schlemm, Jonas von der Weppen
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überraschend ein. Das Ende in Blick zu nehmen, heißt für das
Leben zu lernen und dann auch wieder dankbar sein zu können,
für das, was einem gerade beschert wird.

Die Auseinandersetzung mit diesen Themen ist eine unserer
Lebensaufgaben. Oft genug tobt das Leben so herrlich schön,
dass die Frage nach dem Tod ziemlich weit in die Ferne rückt.
Aber sie stellt sich immer wieder - in den Schuppen auf der
Schulter und nicht zuletzt an Ostern.

Die Gegensätzlichkeit spiegelt sich auch in vielen Veranstaltun -
gen unserer Gemeinde wieder. Mal laut mit der Jugendband und
leise in der Meditationsgruppe, kalorienreich mit den leck eren
Torten bei EMMA-der Laden und verzichtend bei der Fastenaktion
„sieben Wochen ohne“. Oder auch beides zusammen, z.B. vom
Dunkel (dem Schatten des Todes) ins Helle (dem strahlenden
Licht der Auferstehung) beim Osterfrühgottesdienst (s. S. 14).

So lade ich Sie herzlich ein zu unseren Veranstaltungen, in
denen Thema ist, was unsere hellen und dunklen Seiten sind.
Seien sie willkommen in unseren Gruppen, in denen sich die
gegensätzlichsten, unterschiedlichsten Menschen treffen, sich
einbringen und miteinander leben und voneinander lernen.

Ihr Thomas Ebling
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BERICHTE 

JUGEND

Zu Beginn des Jahres tagte der Jugend -
arbeitskreis. Bei kulinarischen Lecker -
bissen und guter Stimmung planten wir
das Jahr 2010. Alle monatlichen Jugend-
gottesdienste, Mädchenfreizeit, eine
Lebenswoche im Mai, Osterfrüh gottes -
dienst, Norwegen freizeit Omlid, Fasching
im JuCa, Dankeschön wochen ende im
Freizeitheim Klöndeel, Konfir mationen
und und und… Das Jahr steckt voller
Aktionen. Den Terminpla ner findet ihr
auf der Homepage: www.jugend-kirche-
marmstorf.de. Der nächste Termin für
den Jugendar beits kreis ist der 8. April
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.

Was ist mir wichtig im Leben? Darum
ging’s auf der ersten Konferfreizeit für

die Vorkonfis. Mit 67 Leutchen inklu sive Team verbrachten wir
die Zeit vom 29. bis 31. Januar im Schulland heim Estetal bei
Kakensdorf. Neben Andachten, einem Lebens parcours zu Fami -
lie, Umwelt und Glaube machten wir bei eisigen Temperaturen
den Wald unsicher, waren kreativ mit einem Vorher-Nachher-
Styling, einem Kickerturnier und einem nachdenkensreichen
Film. Auch die Prominenz mit Katie Perry, Nina Hagen, Hugo
Egon Balder und dem Dalai Lama durfte bei unserem Show -
abend mit fetzigen Liedern und ideenreichen Werbe spots nicht
fehlen. Zum Ende feierten wir einen Gottesdienst und erschöpft
aber glücklich wurden wir von den Eltern sicher nach Hause
kutschiert. Danke an's Team, Eltern und motivierte Konfis.

10 Angebote für’s Leben = die 10 Gebote hielten uns auf Trab:
Pyramiden bauen, sich gedanklich auf Irrwege im Leben einlas-
sen, die Toten Hosen auf sich wirken lassen, den Raab schlagen
bei einem Duell von Teamer/Innen und Konfis. So ging es zu
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2. Mai 2010, 10.00 Uhr
Pastorin Barbara Schnoor

Vanessa Hellwage, Marc-Kilian Korthaus, Tim Oliver Andreas
Mayer, Nadine Opitz, Nico Renken, Rico Schiwietz, Jaqueline
Marion Vetter

Die Anmeldung für den Konfirmandenjahrgang 2012 findet in
der Woche nach Pfingsten statt. 

Am Dienstag, 25. Mai, 17.00-19.00 Uhr und am Mittwoch, 
26. Mai, 15.00-17.00 Uhr können Mädchen und Jungen der
Jahrgänge 1997/1998 (jetzige 6. Klasse) im Gemeindebüro am
Ernst-Bergeest-Weg 61 angemeldet werden. 

Mitzubringen sind Geburtsurkunde und Taufzeugnis. Natürlich
dürfen auch noch nicht getaufte Jugendliche am Konfirmanden-
unterricht teilnehmen. Wenn diese Termine nicht wahrgenom-
men werden können, ist eine Anmeldung auch innerhalb der
Bürozeiten bei Frau Habermann möglich.

Thomas von der Weppen
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Unsere Konfirmationen sind am 17./18. April 2010 in der Aufer -
stehungskirche. Sie werden von der Jugendband, den Konfer -
teamer/Innen, Uwe Heynitz und dem Kirchenvorstand mitge-
staltet. Die Liste der zu Konfirmierenden und die Anmeldeter -
mine für den neuen Jahrgang findet Ihr auf Seite 6. 

Im Mai findet die Lebenswoche statt. Diesmal wollen wir uns
vom 5.-9. Mai unter der Kirche tummeln. Bei hoffentlich schö-
nem Wetter grillen, spielen, die Kirche beleben, diskutieren
und Pläne für die Zukunft schmieden.

Vom 12. bis 16. Mai findet der Kirchentag in München statt. Bei
Interesse wendet Euch bitte an Thomas von der Weppen.

Im Juni soll es im Rahmen des JuCa’s ein Sommerfest geben.
Termin wird noch bekanntgegeben. Schaut auf die Hompepage!  

Katja Middelhoff

9

BERICHTE 

auf der Hauptkonferfreizeit in Süsel/Eutin. Die Gruppen waren
in kleinen Hütten untergebracht und probten schon mal WG.
Kulinarisch wurden wir vom Haus versorgt. So dürfen wir
gespannt sein auf den Vorstellungsgottesdienst am 5. März um
19.00 Uhr in unserer Kirche.

Im ersten Jugendgottesdienst des Jahres hieß es Held/in sein.
Zu Vangelis zogen Mutter Theresa, Ärztin Elke von Ärzte ohne
Grenzen und ein Starwars-Held ein. Und wir hatten einen wah-
ren Helden, den Sixpack – Mann aus Altona – dank Christoph
und Tom. Er diente den Postits wo wir unsere Helden auf Papier
brachten und was eine Heldin für Eigenschaften haben sollte.
Die Jugendband legte „Heroes“ von Bowie auf und das Abend -
mahl stärkte uns für zukünftige heldenhafte Taten. 
Weitere Gottesdienste und Themen sind unter der Rubrik „Gottes-
dien ste“ zu finden.

Im Februar öffnete das JuCa für einfallsreiche Kostümierung
seine Türen. Tolle Dinge überlegte sich das JuCa-Team, welches
seit einiger Zeit Zuwachs bekommen hat. Nico, Vanessa, Sarah,
Mai, Steven, Lise und Lisa sind dazu gekommen. Wir feierten
Fasching, so gut wir Norddeutschen das eben können. JuGo´s
und JuCa immer am letzten Freitag im Monat, außer anders
angekündigt auf der Homepage.
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Öffnungs- und Spendenabgabezeiten: 
Donnerstag, Freitag, Sonntag: 15.00-17.00 Uhr
Telefon: 76 11 33 22



wir FEIERN GOTTESDIENST

4. Ostersonntag, 6.00 Uhr, mit Taufen
Middelhoff/von der Weppen/Team

Ostersonntag, 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Thomas von der Weppen

5. Ostermontag, Familiengottesdienst Thomas von der Weppen

11. Gospelgottesdienst, 18.00 Uhr Thomas von der Weppen

17. Sonnabend, 14.00 Uhr und 16.30 Uhr
Konfirmationsgottesdienste Middelhoff/von der Weppen

18. Konfirmationsgottesdienst Middelhoff/von der Weppen

25. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Kapelle des Gemeindehauses
anschließend Frühlingsmarkt Thomas von der Weppen

MAI

2. Konfirmationsgottesdienst Barbara Schnoor

9. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

13. Himmelfahrt Ehrenamtliche

16. Abendmahlsgottesdienst N.N.

23. Pfingstsonntag Thomas von der Weppen

24. Pfingstmontag, 10.30 Uhr: Gottesdienst im Stadtpark
PastorInnen der Region

30. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

JUNI

6. Familiengottesdienst Heynitz/von der Weppen

13. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen 
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wir feiern gottesdienst

SONNTAG

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (mit Wein und Traubensaft).

FREITAG

Am Freitag findet (außer an schulfreien Tagen) um 19.00 Uhr 
ein Gottesdienst für Konfirmanden, Jugendliche und Jung -
gebliebene statt. Besondere Veranstaltungen:

26.03. Ökumenischer Kreuzweg der Jugend 
(18.00 Uhr, Start in Franz-Joseph)

30.04. Jugendgottesdienst mit Band
28.05. Jugendgottesdienst mit Band

MÄRZ

7. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen 

14. Abendmahlsgottesdienst Dr. Ernst Vielhaber

21. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

28. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

APRIL

1. Gründonnerstag, 19.00 Uhr mit Jazz-Musik (Kirche)
und gemeinsamem Abendessen Thomas von der Weppen

2. Karfreitag, 15.00 Uhr Thomas von der Weppen
Musikalischer Gottesdienst
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Wat löppt?

19.30-21.00 Uhr JuGo-Team, 3.+4. Mittwoch
(Katja Middelhoff, 760 08 50
und Pastor Thomas von der Weppen, 760 22 33)

DONNERSTAG

09.00-12.00 Uhr Gespräch und Frühstück (Thomas Ebling, 760 01 26)

17.00-18.30 Uhr „Atme richtig“ (Angela Zorn, 760 26 42)

FREITAG

20.00-22.00 Uhr JuCa, 1x monatl.(Katja Middelhoff, 760 08 50)
Infos: www.jugend-kirche-marmstorf.de

20.00-22.00 Uhr Gospelchor
Carsten Creutzburg, 41 49 73 00)

• Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im
Gemeindehaus statt.

MONTAG-DONNERSTAG

8.30-12.30 Uhr Spielstunden (Doris Rieckmann und Claudia Behm)

Wat Löppt?

MONTAG

15.30-18.00 Uhr Frauenkreis, (Erika Bergeest, 76 40 35 08)

19.00-21.00 Uhr Männerkreis, 2. und 4. Montag im Monat
19.00-21.00 Uhr Bibelstunde, 3. Montag im Monat

Ernst-Bergeest-Weg 103 (Ekkehard Kunert, 760 36 98)

19.00-21.30 Uhr Kommunikationsgruppe, 1. Montag im Monat
(Karin Iwon, 760 67 96)

DIENSTAG

9.30-11.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Karin Wruck, 76 10 11 33)

9.30-10.30 Uhr Qi Gong (To Muoi Huynh, 49 29 82 74)

17.30-20.00 Uhr Kirchenvorstand, 2. Dienstag im Monat
öffentlich nach Voranmeldung

19.00-20.00 Uhr Jugendband, Kirche (Ulli Glaser, 0179-66 34 513)

19.00-20.00 Uhr Meditation (Dieter Gerhard, 760 52 31)

20.00-22.00 Uhr Junge Kantorei, Sinstorf (Michael Thom, 70 29 59 49)

20.00-22.00 Uhr Sinstorf-Marmstorfer Kantorei, Blättnerring
(Steffi Gerken, 041 05-58 62 40)

MITTWOCH

14.15-15.00 Uhr Kinderchor – für Kinder von 3 bis 6 Jahren
15.00-15.45 Uhr Kinderchor – für Kinder ab 7 Jahren

(Uwe Heynitz, 041 08-12 91 86)

16.00-17.00 Uhr Seniorentanz (Christel Erlenbach, 760 33 69)



WAT LÖPPT ?

Abendessen, zu dem wie in biblischer Tradition jede/r etwas
beitragen kann. Dazu werden wir die Bänke umstellen und die
Kirche vielleicht noch einmal ganz anders wahrnehmen. Jazz -
musik wird die Atmosphäre untermalen.

Zur Todesstunde Jesu feiern wir einen Gottesdienst am Karfrei -
tag, 2. April um 15.00 Uhr. Der Gottesdienst wird im Zeichen
der gelesenen Passionsgeschichte stehen. Diese wird durch
gemeinsam gesungene Lieder und Musik verstärkt. Wir wollen
hören und in der Stille wahrnehmen, was Gott uns an diesem
Tag schenkt.

Den Wechsel vom Dunkel zum Licht, von der Trauer zur Freude
erleben wir im Gottesdienst der Osternacht. Am Ostersonntag
um 6.00 Uhr früh kommen wir zusammen, um die Auferstehung
Christi von den Toten zu feiern und das Licht der Osterkerze  zu
entzünden. In diesem Gottesdienst werden wir auch die Taufe
von Konfirmanden feiern. Das ist schön, da Ostern der traditio-
nelle Tauftermin der christlichen Kirche ist. Im Anschluss an
den Gottesdienst gibt es ein kleines Osterfrühstück. Für alle,
die nicht ganz so früh aufstehen möchten, feiern wir um 10.00
Uhr einen Ostergottesdienst.

Einen Familiengottesdienst feiern wir am Ostermontag. Dort
werden die Kinder österliche Freude verbreiten, und die Erwach -
senen hoffentlich damit anstecken, wenn gemeinsam das
Hallelu-, Hallelu-, Hallellu-, Halleluja gesungen wird.
Anschließend hoffen wir auf gutes Wetter für die Ostereier -
suche im Garten und feiern drinnen beim gemeinsamen
Frühstück weiter.

Thomas von der Weppen
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OSTERZEIT

Der Tod und die Aufer -
ste hung Jesu Christi
sind die zentralen
Glaubensaus sa gen des
christlichen Glau bens.
Sie sind für uns noch
bedeutungsvoller als
das Geschehen zu Weih -
nachten. Wir wollen die-
sen Ereignis sen in den
Gottesdiensten in der
Karwoche und zu Ostern
nachspüren.

Zum viertenmal feiern
wir mit den Nachbar -
gemeinden der Region
und der Katho lischen
Gemeinde St. Maria-St.
Joseph den Ökumeni-
schen Kreuzweg der
Jugend. Das diesjährige
Thema des Kreuzweges
lautet „Kreuzes worte“.
Wir starten am Freitag,

den 26. März um 18.00 Uhr in der Franz-Joseph-Kirche am
Reese berg und wandern in einer Prozession mit Halt an drei
Stationen durch den Stadtpark zur Auferstehungskirche. Die
Veranstal tung ist auch offen für Erwachsene.

Am Gründonnerstag hat Jesus mit seiner Jüngerschar das letzte
Mahl zu sich genommen. Dabei hat er das Sakrament des Abend-
mahls gestiftet. Das Abendmahl steht also im Mittelpunkt des
Gottesdienstes, den wir am 1. April um 19.00 Uhr – diesmal in
der Kirche – miteinander feiern. Er mündet in ein gemeinsames
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PAULUS BESUCHT EMMA-DER LADEN

Am Sonntag, den 21. März 2010, kommt der Sinstorfer Pastor
i.R. Georg Timm in unsere Marmstorfer Gemeinde. Um 15.30
Uhr stellt er in EMMA-der Laden den Apostel Paulus vor, dessen
Briefe an die Gemeinden am östlichen Mittelmeer sehr frühe
Zeugnisse der christlichen Lehre sind. Wo hat er sich aufgehal-
ten? Was hat er gesagt? Welche Erfolge und Niederlagen waren
ihm beschieden? Wir sind sehr gespannt auf den Reisebericht
von Pastor Timm!

Es geht jedoch das Gerücht, dass Paulus selbst sehr wahrschein-
lich schon einmal inkognito bei EMMA-der Laden vorbeige-
schaut hat. Wie sonst ist es zu erklären, dass seine Gedanken
zu den Gaben in einer Gemeinde (Römer 12, 1. Korinther 12) so
locker umgesetzt werden?

Es gibt viele unterschiedliche Begabungen in einer Gemeinde,
sagt Paulus sinngemäß. Und so, wie ein funktionierender Leib
Hand, Fuß, Kopf, Herz und Ellenbogen hat – und noch einiges
mehr – so sollen auch die Gaben zum Nutzen aller eingesetzt
werden, auf das unser (Gemeinde-)Leben gelinge!

M, der Mundwinkel, lächelt so freundlich, dass mancher Gast in
EMMA-der Laden Zutrauen fasst und ein Gespräch beginnt, in
dem es auch um Freuden und Sorgen gehen kann.

O, der Oberarm, lässt gern seine Muskeln spielen, wenn Bücher
geschleppt und Tische getragen werden müssen.

S, das Stammhirn, wittert heraufziehende Streitigkeiten schon
beim Entstehen und versucht, rechtzeitig zu schlichten.

O2, das Ohr, hört mit Anteilnahme zu, was manche Zunge löst.

N, die Nase und Z, die Zunge, zaubern leckere Kuchen, die
allein schon Seelentrost sind.

Das EMMA-Team ist der Leib, dessen ansprechende Form und

WAT LÖPPT ?

Ausstrahlung Paulus bestimmt mit Wohlgefallen betrachtet hat.
Wenn die eigenen Gaben für uns selbst und unsere Mitmenschen
eingesetzt werden, dann ist der Erfolg programmiert!

Und wer sind Sie? Ringfinger, Auge, Fuß? Probieren Sie es aus
– wenn Sie mögen in EMMA-der Laden oder in anderen Gemein -
de feldern – und geben Sie Ihrem Leben neuen Pfiff!

Nachrichten aus dem Bauch von EMMA:

Karin Iwon

ALLE TERMINE

Sonntag, 21. März, 15.30 Uhr
Theologische Reihe: Auf den Spuren von … „Paulus“ mit Pastor
i.R. Georg Timm

Sonntag, 28. März, 15.30 Uhr
Jazz und Kuchen – Genuss für Ohr und Bauch mit „Cherry

Blossom“, Bossa,
Swing und leichter
Jazz

Gründonnerstag, 
1. April bis Oster -
sonntag, 4. April
bleibt EMMA-der
Laden geschlossen.

Sonntag, 25. April, 11.30-17.00 Uhr
14. Marmstorfer Frühlingsmarkt

Sonntag, 9. Mai, Muttertag, 15.00 Uhr
Muttertagsspezial: 1 Becher Kaffee, 1 Stück Torte, 1 Glas Sekt
und eine Rose: 4,- Euro
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GEMEINDE UNTERWEGS

Zum Jubiläum haben wir Gäste aus der Partnergemeinde Leip -
zig-Probstheida bei uns begrüßen können. Nun wollen wir den
Kontakt aufrecht erhalten und einen Gegenbesuch antreten.
Am 1. und 2. Mai möchten wir nach Probstheida fahren. Damit
unsere Gastgeber sich auf die Gruppengrösse einstellen kön-
nen, bitten wir um Anmeldung bei Pastor von der Weppen bis
zum 25. April.

München lädt ein zum 2. Ökumenischen Kirchentag vom 
12.-16. Mai. Dauerkarte und Übernachtung mit Frühstück kosten
107 Euro für Erwachsene, ermäßigte Karten (bis 25 Jahre) 72
Euro. Hinzu kommen Fahrtkosten. Interessenten an einer
Gruppenfahrt melden sich bitte umgehend bei Pastor von der
Weppen.
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In diesem Jahr wäre Wilhelm Bode 150 Jahre alt geworden.
„Auf die Spuren des Heidepastors“ können wir uns am 
9. August begeben. Die Fahrt nach Egestorf, Mittagessen und
Kaffeetrinken, Besuch der Kirche und der Ausstellung in
Dresslers Hus wird ca. 50 Euro betragen. Auch hier bitten wir
Interessenten sich bei Pastor von der Weppen zu melden.

Im Februar hielt Herr Dr. Vielhaber bei EMMA-der Laden einen
Vortrag in der theologischen Reihe „Auf den Spuren von Jesus“.
Es gab immer wieder Anfragen, ob man solch eine Reise nach
Israel nicht von der Gemeinde durchführen könne. Um ggf. eine
Fahrt ins Heilige Land im Februar 2011 zu organisieren, bittet
Pastor von der Weppen Interessierte, sich bei ihm zu melden. 



Wussten sie übrigens

… DASS DIE LANDFRAUEN IN MARMSTORF

ebenfalls 50 Jahre alt geworden sind? Wir gratulieren recht
herzlich und freuen uns auf weitere gemeinsame Gartenspa zier -
gänge und andere Veranstaltungen.

… DASS DIE GOLDENEN KONFIRMATIONEN

am 9. Mai stattfinden sollen? Eingeladen sind die Konfirman -
den, die als erste 1960 in der neuen Kirche eingesegnet wurden.

… DASS EIN STRASSEN- UND SOMMERFEST

der Elfen und Nymphen am 19. Juni stattfindet?
Wir wollen uns am Fest der Schulen Elfenwiese und Nymphen -
weg der KiTa Elfenwiese und der Elbe-Werkstätten beteiligen.

… WAS IN NEUEM GLANZ ERSTRAHLT?

Unser Zivi Fabian hat den Holzfußboden in unserer Kirche
geschliffen und gelackt und so zu einer Verschönerung beige-
tragen. Die schönen Bilder an der Seitenwand des Kirchenschiffes
stammen übrigens von den Mitarbeitenden aus der Jugend.

2120

14. Frühlingsmarkt
Sonntag, 25. April 2010, 11.30-17.00 Uhr

Mit Pflanzenverkauf, schönen Dekorationen für Haus und Garten,
Bücher, Kleidung, Porzellan, Flohmarkt, Cafeteria …

Herzliche Einladung
Spenden Sie hierfür neuere Bücher, Porzellan, 

CDs, Hörbücher, gut erhaltene, gereinigte Keidung, Pflanzen, 
einen Kuchen für die Cafeteria o.ä.

Abgabe: von Dienstag, den 20. April 
bis Sonnabend, den 24. April, Ernst-Bergeest-Weg 61. 

Wir holen Ihre Spende auch ab:
EMMA-Telefon 76 11 33 22. 

Bitte sprechen Sie ggf. auf den Anrufbeantworter. 
Wir rufen Sie zurück. 

Ihr Frühlingsmarkt-Team 
der Marmstorfer Kirchengemeinde



Wussten sie übrigens

… DASS WIR EINEN REGIONALMUSIKER HABEN?

Thomas Gürtler ist seit Ende letzten Jahres neben seiner
Tätigkeit in Wilstorf auch für die Region zuständig und bietet
einen a-capella-chor an, der sich mittwochs bei uns in der
Kirche trifft. Nehmen Sie Kontakt auf unter 59 37 06 48 oder
th.guertler@web.de 

… DASS DIE HIMMLISCHEN KICKER AUF REVANCHE DRÄNGEN?

Am Pfingstmontag wird es nach dem Open-Air-
Gottesdienst im Stadtpark auf dem Sportplatz am
Rabenstein zu einer Neu auf lage des Spiels gegen
die Schützen kommen. Der Eintritt zum Spiel ist
frei. Es wird für „BROT für die WELT“ gesammelt.
Beginn ist 12.00 Uhr.
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Wir sind für Sie da

KIRCHENVORSTAND
1. Vorsitzender Thomas von der Weppen, Elfenwiese 1 760 22 33
2. Vorsitzende Ursula Riekmann, In de Bans 6 b 760 43 06

1. PFARRSTELLE
Pastor Thomas von der Weppen, Elfenwiese 1 760 22 33

pastor.vonderweppen@kirchemarmstorf.de
2. PFARRSTELLE (Heimseelsorge)

Pastorin Barbara Schnoor, Kapellenweg 51a 760 37 07
pastorin.schnoor@kirchemarmstorf.de

GEMEINDESEKRETÄRIN
Annette Habermann 760 66 64
Ernst-Bergeest-Weg 61 Telefax: 760 01 15
annette.habermann@kirchemarmstorf.de

Bürozeiten: Di. 9.00-12.00 Uhr, Do. 15.00-18.00 Uhr
KIRCHENMUSIK
Orgel, Kinderchöre: Uwe Heynitz 041 08-12 91 86

heynitz@mbht.de
Gospelchor: Carsten Creutzburg 41 49 73 00

gospelchor@kirchemarmstorf.de
Jugendband: Ulli Glaser 0179-66 34 513

ulliglaser@gmx.de
GEMEINDE-JUGENDARBEIT

Katja Middelhoff, Ernst-Bergeest-Weg 61 760 08 50
katja.middelhoff@kirchemarmstorf.de

SOZIALARBEITER
Thomas Ebling, Ernst-Bergeest-Weg 61 760 01 26
thomas.ebling@kirchemarmstorf.de

SPIELSTUNDEN INFORMATION
Heike Drenckhahn Gemeindebüro: 760 66 64
3. Montag im Monat, 9.00-12.00 Uhr

EMMA-der Laden
Öffnungszeiten und Spendenabgabe: 
Donnerstag, Freitag, Sonntag: 15.00-17.00 Uhr

76 11 33 22
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